
 

Verbandsliga Hessen Nord 2014/15 
Sonntag 07.12.2014  14 00 Uhr 

Unser Gegner: 
SV 07 Eschwege 

 

 

„Dietemänner“ international - Spitzenteam  
Ist Sponsor Klapp ganz abgesprungen?  
Liebe Fußballfreunde! Liebe Zuschauer! 
 

(bh) Unsere heutigen Gäste, die wir herzlich bei uns Im Mühlengrund 
begrüßen, kommen wirklich als absoluter Favorit. Sie stehen zwar nur 
einen Punkt besser in der Tabelle als wir, machen aber mit tollen Leis-
tungen und auch klangvollen Namen von sich reden. Bei ihrem 2:2 in 
Hünfeld vor drei Wochen waren sie die bessere Mannschaft und am 
letzten Sonntag zu Hause bei der 2:3 Niederlage gegen Hessen Kassel 
glänzten sie ebenfalls. Unser Co Trainer Kalle Müller war Beobachter 
und schwärmte in höchsten Tönen von der neuen Fohlenelf des KSV 
Hessen Kassel aber auch von eben diesen Eschwegern, die mit den 
Einwechslungen von Wagner und Hofmann große Qualität gewannen. 
Ihr Trainer Friedhelm Janusch hat aus Spaniern, Moldawiern, Polen und 
auch ein paar Deutschen eine Top-Mannschaft geformt. 

 
Wir tun uns traditionell schwer gegen Eschwege. Aber was ist bei denen 
los? An sich sind sie nach Borussia Fulda die stärkste Mannschaft. Wa-
rum die Heimniederlage gegen Hessen Kassel. Was ist mit ihrem Spon-
sor Klapp Cosmetics los? Der hat sich jetzt (siehe Presse in diesem 
Heft) Baunatal II zugewandt. Bedeutet das, dass er in Eschwege raus 
ist oder am Saisonende aufhört? Was folgt daraus für den Eschweger 
Kader? Das könnte noch spannend werden und der finanzielle Höhen-
flug unserer Gäste ist möglicherweise nach ½ Jahr Klapp-Euphorie 
schon wieder beendet. 

Heute sind das aber noch Spekulationen. Tatsache ist eine bärenstarke 
Eschweger Truppe, die hier herkommt, um sich für die Niederlage ge-
gen Hessen Kassel zu rehabilitieren. 
Das ist die Herausforderung. 
Seit dem 26. 10. in Weidenhausen und dem 3:3 ist der SVS in vier  

Bleiben Sie am          und halten sie der 
Mannschaft in der Verbandsliga 2014/15 die Treue 

 

Spielen ungeschlagen und hat 2 mal 
(gegen Vellmar und in Baunatal) ge-
wonnen und vor zwei Wochen leider im 
Heimspiel gegen Asbach nur ein 1:1 
herausholen können. Es scheint, als ob 
der Rhythmus wegen der spielfreien 
Wochenenden ein wenig fehlt und zum 
Problem werden könnte. 
Das müsste aber doch in den Griff zu 
bekommen sein, zumal glücklicherweise 
niemand verletzt oder krank ist, jeden-
falls nach Stand vom Donnerstagabend. 
Ein kleines Fragezeichen steht hinter 
Tobi Becker, der seinen Dienst noch 
tauschen muss, was möglicherweise 

scheitern könnte. 
Nach den zuletzt gezeigten Leistungen 
können wir mit guten Hoffnungen in das 
Spiel gehen. 
Unsere Mannschaft scheint ja (unter 
vorgehaltener Hand) noch viel stärker 
als das bisher in das Bewusstsein der 
Experten gedrungen ist. Das soll jetzt 
nicht näher beschrieben werden. Im 
Kasseler Raum hat man das aber schon 
eher erkannt. In Osthessen verstellen 
Lehnerz, Flieden, Borussia Fulda und 
auch Hünfeld, sogar manche Gruppenli-
gisten, in der Presse den Blick. Dabei 
muss man diese SVS-Mannschaft ein-
fach nur ansehen, also zu den Spielen 
kommen. Sie braucht die Resonanz der 
Anhänger und das kann dann noch viel 
mehr beflügeln.  
Leider scheint der Fußball auch auf die-
sem Niveau nicht mehr den Stellenwert 
vergangener Jahre zu haben. Vielleicht  
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Auch in diesem Jahr der 7. Saison 
2014/15 in der Verbandsliga 

SV Steinbach  Der Weg ist unser Ziel   08/14 

müssen wir im SVS auch neue 
Wege beschreiten. Fakt ist, 
dass zur Zeit der betriebene 
Aufwand nicht die erhoffte und 
verdiente Resonanz zu finden 
scheint, jedenfalls dann, wenn 
man es an den Zuschauerzah-
len festmacht. Glücklicherwei-
se ist die Sponsorenunterstüt-
zung für uns auf extrem ge-
sunder Basis ungebrochen 
und auf hohem Niveau. 
 

Danke, sagt der SVS. 
 

Gästetrainer  Fried-
helm Janusch 

 

„Ja, ich bin 
jetzt 2 ½ 
Jahre in 
Eschwe-
ge. Ich 
glaube 
auch, dass 
ich eine 
gute 
Mann-

schaft geformt habe. Ich würde 
gerne das Spiel in Steinbach vor 
der Winterpause noch spielen, 
am liebsten auf euerem Trai-
ningsplatz. Der ist groß und das 
liegt uns wie Steinbach über-
haupt. 
Es stimmt schon, dass wir eini-
ge Superspieler haben. Die 
muss man aber erst einmal in 
eine Mannschaft einformen. Da 
bin ich persönlich sehr zufrie-
den, auch wenn nicht alles op-
timal ist. Wie es im Hinblick auf 
unseren Sponsor weiter geht, 
kann ich nicht sagen. Ich fühle 
mich für den sportlichen Erfolg 
der Mannschaft zuständig. Alles 
andere muss der Verein regeln. 



Mit Steinbach habe ich es zwischenzeitlich sportlich, früher mit Wabern, 
schon länger als ein Jahrzehnt zu tun. Da wird in Ruhe gearbeitet und lang-
fristig gedacht. Das gefällt mir. Ich denke. dass euch der Neidhardt als 
schneller Außen fehlt. Dann hätte Steinbach eine absolute Spitzenmann-
schaft. Heute tippe ich auf einen 1:0 Sieg für uns auch wenn ich mir dessen 
bewusst bin, dass ihr einen starken Angriff habt.“ 
 

SVS Co-Trainer Kalle Müller 
in osthessensport : 
„Es ist ärgerlich, dass man ständig aus dem Rhythmus 
gerissen wird“, ist Steinbachs Trainer Kalle Müller mit 
nur einem Spiel in den vergangenen vier Wochen nicht 
glücklich. „Wir haben versucht, das im Training durch 
praxisnahe Übungen zu kompensieren“, erklärt der 52-

Jährige, der vom Gegner einiges hält: „Ich habe Eschwege gegen Hes-
sen Kassel gesehen und das war schon beeindruckend. Die Mann-
schaft hat eine ganz hohe Qualität, auch vom Auftreten her. Von der 
körperlichen Präsenz her ähnelt das schon einer Regionalligamann-
schaft.“ 
„Auf dem B-Platz wird es nichts werden, der Platz hat unter dem SVA-
Spiel sehr gelitten, außerdem trainieren darauf fünf Mannschaften. Und 
wenn wir auf dem A-Platz spielen wollen, darf es auf keinen Fall regnen. 
Aber wenn es irgendwie geht, wollen wir das Spiel schon durchziehen“ 

 
Zu der heutigen Begegnung begrüßen wir wie immer  
sehr herzlich auch das Schiedsrichtergespann  
mit Schiedsrichter Awada, Wissam, FSV Kassel, Dulda, 
Kenan, FSV Kassel und Basara, Oguz, TSV Heiligenrode 
Den Schiedsrichter wünschen wir eine gute Spielleitung 
und allen unseren Zuschauern einen Sieg unserer Elf. 
Damit verabschieden wir uns zu Hause auch in die Win-
terpause. 
Wir wünschen allen unseren Anhängern noch eine be-

sinnliche Adventszeit und ein fröhliches Weihnachtsfest, dann auch 
noch einen guten Rutsch. Wir sehen uns im Frühjahr wieder, vielleicht 
auch schon bei den Hallenspielen unserer beider Seniorenmannschaf-
ten. (siehe in diesem Heft und auch auf: www.sportverein-steinbach.de. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Kreisoberliga Fulda Nord  
2014/15 

Sonntag, 07.12.2014 14.00 Uhr 

SG Haunetal – SVS II 

 


